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Keine Tore - Keine Punkte
SVA-Zweite verliert mit 0:3 und 0:2 gegen Ramerberg II und Edling II

Albaching (cf) - Weiter ohne Sieg bleibt die Zweite Fußball-
mannschaft des SV Albaching in der aktuellen Saison. Nach 
der 2:4-Niederlage beim SV Bruckmühl II ging es mit Ra-
merberg II und Edling II wieder gegen Teams aus der hei-
mischen Region. Jedoch gelang dem SVA-Team dabei kein 
Treffer und folgerichtig blieb das Team somit ohne Punkte.

Beim 4:4 gegen Babensham II und 
bei der 2:4-Niederlage in Bruck-
mühl erzielte der SVA II noch 
stolze sechs Treffer, kassierte aber 
mit acht Stück einfach zu viele.
Gegen Ramerbergs Zweite war der 
Angriff aber leider harmlos. Es 
war nämlich durchaus was drin in 
diesem Match. Zur Halbzeit hieß 
es noch 0:0. Verletzungsbedingt 
früh schied Daniel Neumann aus, 
der sich bei einem Zusammen-
stoß eine dicke Beule am Kopf 
einholte. Den Kopf ließen die Al-
bachinger dann in der 49. Minute 
hängen: Stefan Bauer konnte sei-
nen Gegenspieler nicht mehr beim 
Torabschluss entscheidend stören 
und so traf der Ramerberger Pat-
rick Lerch mit seinem Schuss ins 
lange Eck.
Der Rückstand war bitter, vor 
allem, weil man sich eben an die-
sem Tag keine Chancen heraus-
spielen konnte. So hatte der SV 
Ramerberg II das Match im Griff, 

entscheidend absetzen konnte er 
sich allerdings nicht. Hoffnung 
war also noch da aus SVA-Sicht.
Aber auch ein Treffer nach einer 
Standardsituation wollte nicht ge-
lingen.

Doppelschlag zum

Spielende
In den letzten fünf Minuten kas-
sierte der SVA II aber noch zwei 
Treffer, darunter ein Elfmeter-Tor 
nach Foul von Alfred Trautbeck 
zum 0:3-Endstand. Es war ein 
verdienter Sieg für die Gäste aus 
Ramerberg.

Comebacker Neumaier

hielt hervorragend
Bei der besten Mannschaft der 
B-Klasse Gruppe 3, der Zweiten 
der DJK-SV Edling, trat der SVA 
II die Woche darauf an. Martin 
Neumaier hütete das Tor, da der 

etatmäßige Keeper Heinz Schmei-
ser durch die Fingerverletzung 
von Andreas Heinz in der Ersten 
halten musste.
Neumaier konnte sich nicht über 
wenig Arbeit im Ebrachstadion 
beklagen, da die heimische DJK 
die Albachinger von Beginn an 
unter Druck setzte. Der SVA II 
machte es aber an diesem Tag in 
der Defensive richtig gut, gewann 
die Zweikämpfe und spielte sehr 
diszipliniert.
So gelang Edling II in der ersten 
Hälfte nur ein Treffer (13. Minu-
te), als Neumaier bei dem plat-
zierten Schuss machtlos blieb.
Mitte der zweiten Halbzeit hatte 
der SVA II, der nun das Match of-
fener gestalten konnte, unter ande-
rem durch Friesinger durchaus die 
Chance, den Ausgleich zu markie-
ren, was aber leider nicht gelang. 
Im direkten Gegenzug nach einer 
guten SVA-Chance gelang Edling 
II das entscheidende 2:0 durch 
Weinzierl (76. Minute). Albaching 
II hielt bis zum Schlusspfiff noch 
gut dagegen, und schlug sich bei 
der 0:2-Niederlage wacker. Wenn 
immer so gut verteidigt werden 
würde, hätte Albachings Zweite 
weniger Gegentore vorzuweisen.

SVA-Jugend: Die nächsten Spiele

A-Jugend:
Freitag, 7. November, 19.30 Uhr          SV Aschau - SG Albaching
Samstag, 15. November, 16.00 Uhr     SG Albaching - TSV Soyen

B-Jugend:
Freitag, 7. November, 19.00 Uhr         SG Albaching - SV Westerndorf
Sonntag, 16. November, 10.30 Uhr      SG Ostermünchen - SG Albaching

C-Jugend:
Samstag, 8. November, 14.00 Uhr        TSV Soyen - SG Albaching
Samstag, 15. November, 14.00 Uhr      SG Albaching - SC Rechtmehring

D-Jugend:
Freitag, 7. November, 16.30 Uhr         SV Ostermünchen - SV Albaching
Samstag, 15. November, 10.30 Uhr      SV Albaching - DJK SV Edling

Alle Spiele aller Senioren- und Jugendmannschaften
des SV Albaching finden Sie auch unter www.bfv.de

Der Comebacker beim Abstoß: 
Torwart Martin Neumaier half 
gegen Edling aus und hielt 
hervorragend.          Foto: Vital
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SVA-Fußball: Die nächsten Spiele

Erste Fußball-Mannschaft:
Sonntag, 9. November 15.00 Uhr      SpVgg Pittenhart - SVA
Sonntag, 16. November 12.30 Uhr      SVA - SV Schonstett

- Winterpause bis Sonntag, 22. März 2015 -

Zweite Fußball-Mannschaft:
Samstag, 8. November 16.45 Uhr      Großkarolinenfeld 2 - SVA 2
Sonntag, 16. November 14.30 Uhr      SVA 2 - TV Feldkirchen 2

- Winterpause bis Sonntag, 15. März 2015 -

Alle Spiele aller Senioren- und Jugendmannschaften
des SV Albaching finden Sie auch unter www.bfv.de

Souveräner Sieg gegen den TSV Soyen
3:0-Erfolg des SVA gegen direkten Konkurrenten - Andreas Birkmaier mit Traumtor

Leicht vom Ball verdeckt: Andreas Birkmaier, der gegen Soyen 
einen Traumtreffer erzielte, in Aktion.                           Foto: Vital

Albaching (cf) - Lediglich von einem Spiel der Ersten Fuß-
ballmannschaft des SV Albaching gilt es in dieser Nb-Aus-
gabe im Rückblick zu berichten. Da der derzeit verletzte 
Stammkeeper Andreas Heinz am Kirtasamstag seine Mo-
nika heiratete (wir gratulieren herzlich), wurde das Spiel in 
Schnaitsee (3:1-Sieg) vorgezogen und am Allerheiligen-Wo-
chenende fand kein Match mit SVA-Beteiligung statt.

Nach dem 2:2-Unentschieden 
beim Kreisklassen-Absteiger SV 
Schwindegg empfing der SVA im 
Nasenbachstadion den Dauerriva-
len TSV Soyen.
Die Soyener legten los wie die 
Feuerwehr und setzten den SVA 
durchaus unter Druck. Allerdings 
gelang den Gästen in dieser, für 
sie die beste Phase des Spiels, 
kein Treffer.
Ganz im Gegenteil die Albachin-
ger, die sehr effektiv auftraten. In 
der sechsten Minute setzte sich 
Matthias Bareuther auf der rech-
ten Seite durch und zog ins lange 
Eck ab. Die wichtige Führung 
für den SVA war perfekt! Keeper 
Heinz Schmeiser musste sich in 
der 10. Minute gehörig strecken, 
als der Soyener Probst abzog. 
Schmeiser konnte den gut getrete-
nen Freistoß über das Tor lenken.

Thomas Lindner mit

schöner Vorarbeit
So ab der 20. Minute kontrollier-
ten die Kicker vom Nasenbach 
mehr und mehr die Partie und tru-
gen schöne Spielzüge vor. 
Der Treffer zum 2:0 in der 37. 
Minute war schön herausgespielt. 
Zuerst gab Matthias Bareuther auf 

Thomas Lindner, der ruhig blieb 
und entgegen der Soyener Erwar-
tung wieder auf Bareuther gab, 
der nur noch einschieben musste.
Es war der 14. Saisontreffer von 
Matthias Bareuther nach schöner 
Vorarbeit von Lindner. Mit 2:0 
ging es vor 120 Zuschauern in die 
Halbzeit.
Nach der Pause wollte es der TSV 
nochmal wissen, doch den Gästen 
fehlte an diesem Tag der letzte 
Tick vor dem SVA-Tor bzw. die 
Defensive um Martin Ziel und 
Gerhard Mittermaier machte sei-
ne Sache auch richtig gut.
Mit zunehmender Spielzeit kam 
der SVA auch zu Kontermöglich-
keiten, vergab diese allerdings.
Ein Traumtor von Andreas Birk-
maier sorgte dann für die Ent-
scheidung. Christian Hinterberger 
trat eine Ecke auf Birkmaier, der 
den Ball volley ins von Markus 
Stangl gehütete Tor nagelte.
In der letzten Viertelstunde waren 
noch Chancen auf beiden Seiten 
vorhanden, letztlich blieb es beim 
souveränen 3:0-Heimerfolg für 
den SV Albaching, der somit den 
Vorsprung auf Soyen ausbauen 
konnte. Der SVA setzte sich somit 
in der Spitzengruppe der A-Klasse 
Gruppe 3 fest.

Immer mobil für Sie erreichbar:

Andreas Jacobi 01577 – 70 90 775

Markus Staudinger 0151 – 53 68 41 02

Fahrrad-Reparaturen aller Art

Hol- und Bringservice nur 9,90 €
Dorfstraße 2

83544 Albaching

Tel: 08076 – 18 95

Fax: 08076 – 85 89

Werkstatt: 

Harraß 1/Albaching

die-radl-checker@gmx.de



10 November 2014Fußball - Aktuell

Tabelle B-Klasse 3
Zweite Mannschaft 2014/2015

 1. DJK SV Edling II   11  31:5  26
 2. SV Ramerberg II 11 21:11 24
 3. SV Bruckmühl II 10 30:14 22
 4. TV Obing II 10 25:9 22
  5.  TSV Babensham II 10 23:17 17
 6. TSV Eiselfing II 10 18:15 17
 7. TSV Emmering II 10 23:19 15
 8. TV Feldkirchen II 10 19:27 11
  9. FC Maitenbeth II 10  12:28 10 
10.  Genclerbirligi Wbg. 10 11:22 9
 11. ASV Rott a. Inn II 10  16:30   6
 12. Großkarolinenfeld II 10   14:30  4
 13. SV Albaching II 10 11:27 2

 2 Tore: Thomas Hinterberger
  Daniel Neumann
 1 Tor: Andreas Birkmaier
  Daniel Birkmaier
  Florian Eberherr
  Josef Grabl jun.
  Markus Sanftl
  Matthias Sanftl
  1 Eigentor

Torschützen
SVA-Zweite: Saison 14/15

Wieder einmal das bessere Team – wieder einmal verloren:

1:3-Pleite im Lokalderby gegen Maitenbeth II
Albachings Reservisten weiterhin ohne Sieg in der B-Klasse – Ist Abstieg noch abzuwenden? 

Albaching (jo) – Die Zweite Fußballmannschaft des SVA 
bleibt weiterhin ohne Sieg in dieser B-Klassen-Saison. Auch 
gegen Maitenbeths Reserve konnte sich das Team um Spie-
lertrainer Alfred Trautbeck nicht durchsetzen und bleibt 
weiter Schlusslicht in der Tabelle. Trotz einer guten Leis-
tung verloren die Albachinger am letzten Oktober-Sonntag 
zu Hause mit 1:3. Den SVA-Treffer erzielte Florian Eber-
herr. Die Frage, die sich nun stellt: Ist der Abstieg noch ab-
zuwenden?

Am Tag Eins nach der Uhrenum-
stellung auf die Winterzeit gas-
tierten die Fußballer der Maiten-
bether Zweiten zum  Lokalderby 
im Nasenbachstadion. In der Par-
tie der B-Klasse Gruppe 3 gegen 
die Gastgeber SVA II geschah 
dabei in den ersten 20 Minuten 
relativ wenig. Ein ruhiges, eher 
langsames Spiel, noch dazu bis 
dato ereignislos, zeichnete sich 
ab. Doch mit einem Schrecken 
wurden die Albachinger Fans 
in der 24. Minute geweckt: Ein 
Gäste-Stürmer schoss den Ball an 
den linken SVA-Innenpfosten, von 
dort kullerte das Leder die Linie 
entlang, ehe Alfred Trautbeck 
klären konnte. Sechs Minuten 
später hatte dann Albaching seine 
erste Tor-Chance.

Mario Moser brachte

Gäste in Führung
Der 0:1-Rückstand fi el in der 38. 
Spielminute durch Mario Moser: 
Eine Flanke von rechts unter-
lief die Albachinger Abwehr, 
auch Keeper Heinz Schmeiser 
verschätzte sich ein wenig und 
per Kopfball fiel der Ball dann 
schließlich ins rechte Eck des 
SVA-Tores. Doch das Team um 
Kapitän Karl Seidinger zeigte 
sich wenig beeindruckt und woll-
te sogleich zurückschlagen. In der 
42. Minute hatte zum Beispiel 
Thomas Hinterberger eine gute 
Chance. Und der verdiente 1:1-
Ausgleich fiel dann schließlich 
nur eine Minute später: Florian 
Eberherr wurde der Ball in den 
Lauf serviert, dieser ging fast un-
bedrängt halbrechts Richtung geg-
nerischen Strafraum, der Schluss-
mann vom FCM II versuchte zwar 
noch durch Herauslaufen und 

Kam gegen Maitenbeth II in der 
57. Minute für den verletzten 
Daniel Birkmaier: Hans Ramsl.     

Foto: Vital

Winkelverkürzen zu retten, doch 
Eberherr schloss gekonnt und 
flach aus ca. 15 Metern ab. Mit 
diesem gerechten Remis ging es 
dann auch in die Halbzeitpause.
Während der gesamten zweiten 
Hälfte sah man dann eine spie-
lerisch überlegene Albachinger 
Mannschaft, die ein ums ande-
re Mal mit schönen Spielzügen 
glänzte. Sie kamen dadurch auch 
immer wieder zu sehenswerten 
Chancen, alleine ein Tor wollte 
nicht fallen. Und diese fehlen-
den Tore schoss Maitenbeth II. 
Zuerst in der 55. Minute nach 
einen fragwürdigen Elfmeter, den 
der ansonsten gut entscheidende 
Schiedsrichter Mujo Lociz vom 
SV Ramerberg pfiff. Torwart 
Schmeiser hatte angeblich zuerst 
im Strafraum gefoult, beim Elf-
meter von Rainer Sewald hatte der 
SVA-Keeper dann keine Chance. 

Das 2:1 für Maitenbeth war per-
fekt. Nur sechs Minuten darauf 
glänzte dann der Maitenbether 
Tobias Schiebl, der ein Durchei-
nander in der SVA-Abwehr zum 
1:3 nutzen konnte.
Doch Albaching gab sich seinem 
Schicksal absolut nicht hin. Wei-
terhin agierten sie als das spiele-
risch bessere Team, besonders die 
beiden Sanftl-Zwillinge Markus 
und Matthias sowie Stefan Bauer 
hatten zwischen der 75. und 87. 
Minute vier hochkarätige Chan-
cen, um den Anschluss, vielleicht 
sogar den Ausgleich, zu erzielen. 
Doch es sollte leider nicht sein.
Wieder einmal in dieser Saison 
stellte Albaching das bessere 
Team. Wieder einmal wurde aber 
verloren. Mit nur zwei Punkten 
und noch keinem einzigen Sieg 
steht der SVA II weiterhin am Ta-
bellenende der B-Klasse Gruppe 
3. Die Frage, die sich nun stellt: 
Ist der Abstieg in die C-Klasse 
noch abzuwenden? Die Antwort 
darauf gestaltet sich schwierig 
und liegt in der Zukunft bzw. in 
der restlichen Saison. Aber noch 
sind es derzeit nur vier Punkte 
zum rettenden Ufer. Es ist also 
noch nicht aller Tage Abend!

Aufstellung SVA-Zweite:

  1 Heinz Schmeiser (TW)
  2 Simon Voglsammer
  3 Thomas Gäch
  4 Karl Seidinger (K)
  5 Stefan Bauer
  6 Daniel Neumann 
  7 Matthias Sanftl
  9 Alfred Trautbeck
10 Thomas Hinterberger
11 Wasti Friesinger jun.
12 Florian Eberherr

  8   (46.) Markus Sanftl / f. Nr. 11
13   (46.) Daniel Birkmaier / f. Nr. 2
14   (57.) Hans Ramsl / f. Nr. 13
15 Günther Müller

Gartengestaltung

Bergstraße 3
83562 Rechtmehring/Freimehring
Telefon 08076 / 8892-34
Fax 08076 / 8892-35
Mobil 0177 - 6682992

Christoph

ACHATZ

Pflaster- und Granitarbeiten, Natursteinmauern, Rasen-

bau, Pflanz- und Pflegearbeiten, Teich- und Zaunbau

www.achatz-landschaftsbau.de

TREPPEN U. GELÄNDER
BALKONE (Holz u. Kunststoff)

WINTERGÄRTEN (Holz u. Holzalu)

ZÄUNE (Holz u. Kunststoff)

PARKETTBÖDEN
HAUS- U. INNENTÜREN
GARAGENTORE
NEUBAU UND RENOVIERUNG
KUNDENDIENST
BERATUNG U. VERKAUF

Auto
risier

ter F
achh

ändle
r

Siebenhart 2, 83558 Maitenbeth
Telefon 08076-546, Fax 08076-7124

E-mail: info@rappolder-fenster-tueren.de
www.rappolder-fenster-tueren.de
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Tabelle A-Klasse 3
Erste Mannschaft 2014/2015

 1. TSV Wasserburg 10 40:3 28
 2. SpVgg Pittenhart    11  27:14  24
 3. SV Albaching 10 25:16 23
 4. TSV Soyen 10 18:13 18
 5. TSV Schnaitsee 11 21:19 17
  6.  SV Schwindegg 11 29:19 17
 7. FC Grünthal II 11 17:24 15
 8. SC Rechtmehring 11 15:18 14
 9. TV Obing 10 12:23 10
 10. SV Schonstett 10 14:24 10
 11. SV Reichertsheim II 10   10:22 5
 12. TSV Gars 10 9:29   5
 13. FC Maitenbeth        11 15:28  3

 15 Tore:  Matthias Bareuther
 4 Tore: Christian Bareuther
 3 Tore: Philipp Greißl
 1 Tor: Andreas Birkmaier
  Patrick Kainz
  Christian Katterloher

Torschützen
SVA-Erste: Saison 14/15

Warum nur tut sich die SVA-Erste in den letzten Jahren immer gegen die Tabellenletzten so schwer?

Nur ein Unentschieden gegen Schlusslicht Maitenbeth
Mit dem 2:2-Remis musste sich der Tabellendritte Albaching am Schluss zufrieden geben

Happy Birthday zum 30.: Chris-
tian Katterloher.       Foto: Vital

Albaching (jo) – Der Tabellendritte der A-Klasse Gruppe 3, 
die Fußball-Erste des SVA, kam am letzten Oktober-Sonn-
tag nicht über ein 2:2-Unentschieden gegen den Tabellen-
letzten FC Maitenbeth hinaus. Christian Katterloher und 
Matthias Bareuther mussten dabei im Lokalderby jeweils ei-
nen Rückstand aus Albachinger Sicht egalisieren. Das Team 
um Trainer Günther Greißl tat sich die ganzen 90 Minuten 
lang nicht leicht und passte sich dem Niveau der Gäste an. 
In den letzten Jahren war dies leider immer so: Man tut sich 
ausgerechnet gegen die Tabellenletzten so schwer.

Viele, zum Teil sehr harte Fouls, 
sowie ein über 90 Minuten kom-
plett überforderter Schiedsrichter 
Christian Böckl vom SV Hösl-
wang, prägten die ruppige und 
spielerisch auf eher schlechte-
rem Niveau gestaltete Partie der 
Ersten des SV Albaching gegen 
die Erste des Nachbarvereins FC 
Maitenbeth. 
Als ein wahres Wunder konnte am 
Schluss der eineinhalb Stunden 
die Tatsache beschrieben werden, 
dass kein Spieler die gelb-rote, 
oder sogar rote Karte bekam. 
Obwohl der ein oder andere Platz-
verweis der Begegnung wohl eher 
gut getan und sogar mehr Ruhe 
gebracht hätte.

Maitenbether Führung

durch Wast Dichtler
Aber nun von Beginn an: Ab der 
ersten Minute zeigte sich das Mai-
tenbether Team, Schlusslicht der 
Tabelle, den Albachinger Gastge-
bern, immerhin Tabellendritter, 
absolut ebenbürtig. 
Und der SVA unter Kapitän und 
Torjäger Matthias Bareuther ließ 
sich anscheinend komplett die 
Schneid abkaufen. Die logische 
Folge: Der verdiente 0:1-Füh-
rungstreffer für die Gäste aus 
Maitenbeth. In der 25. Minute 

kam dabei nach einem Angriff 
über links der Ball zu Sebastian 
Dichtler, der aus zehn Metern ein 
Tor ins rechte Eck erzielte. Die 
SVA-Abwehr stand dabei sprich-
wörtlich „auf dem falschen Fuß”.
Nun musste Albaching gezwunge-
nermaßen das Tempo erhöhen.

Traumtor von

Christian Katterloher
Und nur zehn Minuten nach dem 
Rückstand egalisier te diesen 
Christian Katterloher mit einem 
wahren Traumtor. Ein Gewalt-
schuss vom linken Strafraumeck 
schlug ins rechte obere Eck des 
FCM-Tores ein, der Gäste-Keeper 
war ohne Chance. 
Nur 60 Sekunden vor dem Halb-
zeitpfiff war es aber dann wieder 
SVA-Torwart Heinz Schmeiser zu 
verdanken, dass Albaching nicht 
schon vor der Pause erneut in 
Rückstand war: Geschickt zuvor 
den Winkel bei einem allein he-
raneilenden Maitenbethner Stür-
mer verkürzt, rettete Schmeiser 
mit einer Glanzparade den Schuss 
aus 16 Metern.
In der zweiten Halbzeit wollte der 
SVA natürlich die Führung und 
begann, immer und immer wieder 
nach vorne zu spielen. Maitenbeth 
hingegen verlegte sein Spiel in die 

Aufstellung SVA-Erste:

  1 Heinz Schmeiser (TW)
  2 Martin Ziel
  3 Gerhard Mittermaier
  4 Andreas Binsteiner
  5 Christian Hinterberger
  6 Philipp Greißl
  7 Christian Katterloher
  8 Andreas Birkmaier
  9 Christian Bareuther
10 Thomas Lindner
11 Matthias Bareuther (K)

12     Matthias Sanftl
13   (67.) Markus Sanftl / f. Nr. 10
14   (46.)  Stefan Bauer / f. Nr. 8
15   (69.) Patrick Kainz / f. Nr. 2

Abwehr, wenn auch nicht immer 
mit fairen Mitteln. Trotzdem war 
die erneute Führung für Maiten-
beth nicht unverdient: In der 59. 
Minute erziele Michael Wilhelm 
das 1:2 für den Nachbarverein.
Die Schluss-Viertelstunde wurde 
schließlich zum Angriffsfestival 
der Albachinger. Der SVA schmiss 
alles nach vorne, sie wollten nicht 
nur den Ausgleich, sondern letzt-
lich vielleicht sogar noch gewin-
nen. Chancen um Chancen für die 
Nasenbach-Kicker mehrten sich, 
bis schließlich Torjäger Matthi-
as Bareuther die Fans erlöste: In 
der 84. Minute kam nach einem 
Angriff über links der Ball zum 
schön freigespielten Bareuther, 
der aus sechs Metern zum vielum-
jubelten 2:2-Ausgleich traf.

Maitenbeth verteidigte

das Unentschieden
Es waren zwar dann noch sechs 
Minuten zu spielen, und der SVA 
versuchte auch alles, aber letztlich 
verteidigte Maitenbeth das Remis 
sicher. Und ein Sieg für Albaching 
wäre am Schluss auch zu viel des 
Guten gewesen, so ehrlich darf 
man ruhig sein. Man musste sich 
an diesem Tag wirklich mit einem 
Unentschieden und einem Punkt 
zufrieden geben, auch wenn der 
Gegner Tabellenletzter war und 
weiterhin ist.


